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sie, als die Urheber dieser ihnen verhaßten Erklä¬
rung, ermordeten; sie würden auch wohl in ihrer
gereizten Wuth Nom's Abgeordnete selbst nie¬
dergehauen haben, wenn sich diese nicht noch zeitig
genug auf die Flucht begeben hatten. Rom be¬
kriegte aber zu dieser Zeit Karthago und außer
diesem auch noch in Makedonien einen gewissen
Andris kus, der sich für einen Sohn des Per¬
seus ausgab und sich hier unter Begünstigung
des mißvergnügten Volks zum König aufgeworfen
hatre. Wegen dieser beiden Kriege, besonders des
letzteren, erheuchelte Rom's Senat zn dem Vor¬
falle in Korinth jetzt noch ein gemäßigtes Beneh¬
men gegen die Achäer. Cr ließ es vor der Hand
dabei bewenden, daß er abermals Abgeordnete
nach Korinth schickte, welche jetzt nur zum Frie¬
den und gütlichen Verfahren mit Sparta ermah¬
nen mußten.

Jonathan, der Makkabäer, erkämpft den
Frieden und wird Hohepriester.

150 vor Chr. Geb.

Nach Judas Makkabäus Tode über¬
nahm dessen Bruder Jonathan die Anführung
des jüdischen Heeres. Auch er schlug mit diesem
das ihm von Demetrius I. Soter von Sy¬
rien entgegengeschickte weit stärkere Heer einigemal,
und das leßtemal so, daß er sich dadurch den Frie¬
den erkämpfte. Es herrschte aber zu der Zeit viel


